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GEMEINDEBRIEF
Oktober / November 2024

Die Die Güte des HERRNGüte des HERRN  ist's, ist's, 
dass wir nicht gar aus sind, dass wir nicht gar aus sind, 

seine seine BarmherzigkeitBarmherzigkeit hat noch kein Ende,  hat noch kein Ende, 
sondern sie ist alle Morgen neu, sondern sie ist alle Morgen neu, 

und deine und deine TreueTreue ist groß.  ist groß. 
Klgl 3,22-23Klgl 3,22-23
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AN(-GE)DACHT
 Gedanken zum Monatsspruch Oktober von Pfr. Nötzold

GRUPPEN & KREISE / KINDER, JUGEND & FAMILIEN
 Termine & Informationen
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AUS DEN GEMEINDEN
 Eine Ausstellung von und mit Geflüchteten
 Rückblick Gemeindefest in Bildern
 Rückblick Kindersingwoche

KIRCHENMUSIK
 Kirchenmusikalische Veranstaltungen

FREUDE & TRAUER
 Wir freuen uns mit, Wir trauern um
 Nachruf für Heinrich Auerswald

NÄCHSTENLIEBE
 Resilien und Selbstfürsorge für pflegende Angehörige
 Spendensammlung der Diakonie
 Titelbilder gesucht
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JAHRESLOSUNG 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

1. Korinther 16,14

MONATSSPRUCH OKTOBER
Die Güte des HERRN ist's, dass wir 
nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit 
hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß.

                                Klagelieder 3,22-23

MONATSSPRUCH NOVEMBER
Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen 
Gerechtigkeit wohnt.

2. Petrus 3,13
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An(ge)dacht von Frank Nötzold zum
Monatsspruch Oktober

Die Klagelieder Jeremias verarbeiten ei-
ne schwere Krise. Die Babylonier hatten 
unter ihrem König Nebukadnezar Jeru-
salem samt Tempel zerstört. Mutlosig-
keit und Angst sind groß. Ängste können 
auch geschürt werden. Islamisten und 
die als gesichert rechtsextremistisch ein-
gestufte AfD brauchen die Angst der 
Menschen und haben ein gemeinsames 
Ziel: Sie wollen die liberale Demokratie 
abschaffen.
Angst ist sprachlich mit Enge verwandt. 
Es wird eng im Kopf und in der Brust.
Im Gebet die Perspektive zu wechseln,
kann helfen: Die Güte des HERRN „reicht,
so weit der Himmel ist“, (Ps 36,6)und ER 
„stellt meine Füße auf weiten Raum“ 
(Ps 31,9).
Gott setzt seinen Bogen in die Wolken 
nach der großen Flut (1. Mo 9,13). Wo-
hin würde ein Pfeil fliegen, den Gott 
auf diesen Bogen legt (für Regenbogen 
und Waffe steht das gleiche Wort)? Gott 
wagt Frieden. Frieden wird nicht durch 

die Stationierung von Langstreckenrake-
ten gesichert, die nach Russland zeigen.
Wo bleibt da unsere Stimme als Christen?
Apropos Regenbogen. Über Regenbogen-
fahnen und die queere Bewegung dürfen
Menschen verschiedener Meinung sein.
Jede*r darf Kritiker*in des Gendersterns
und des Gender Mainstreams sein. Von 
diesen Sichtweisen geht keine Gefahr 
für Leib und Leben aus. Von Extremisten 
schon. Naivität wäre da fehl am Platze.
Gott bringt sich selbst in Gefahr in sei-
nem Sohn Jesus Christus. Wenn wir 
uns als Christinnen und Christen nach 
seinem Christus nennen, dann wird 
uns etwas zugemutet. An der Freiheit 
von Kunst und Kultur lässt sich zuerst 
ablesen, wie es um die Freiheit in einer 
Gesellschaft steht. Als Christen kann 
es uns zur Aufgabe werden, Räume 
zu öffnen. Sind wir auf der Spur Jesu, 
dann begegnen wir allen Menschen 
ohne Ansehen der Person mit Güte und 
Barmherzigkeit. Das beginnt mit der 
Sprache und wir haben gruppenbezo-
gener Menschenfeindlichkeit zu wider-
sprechen. Gott hat es gefallen, seine 

Schöpfung in Vielfalt zu gestalten. Frie-
den und Gerechtigkeit sind Zeichen des 
Reiches Gottes, dass mit Jesus bereits 
angebrochen ist …
So „erwarten wir getrost, was kommen 
mag“. Gottes Güte ist bei uns - „ganz 
gewiss an jedem neuen Tag“. (EG 65)

Herzlich grüßt
Ihr Pfarrer Frank Nötzold
 

An(-ge)dacht
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Gruppen & Kreise

In Beierfeld:

Frauenfrühstück
Dienstag 15.10.2024, 9 Uhr 
Dienstag 19.11.2024, 9 Uhr

Seniorennachmittag 
Dienstag, 01.10.2024, 14 Uhr 
Dienstag, 12.11.2024, 14 Uhr 

In Grünhain:

Senioren/Frauennachmittag 
Dienstag, 08.10. und 12.11. - 14 Uhr
 

Blaues Kreuz

Gruppe Grünhain:

Montag, 14.10., 28.10., 11.11., 25.11., 
im Pfarrsaal Beierfeld jeweils 18.45 Uhr
Gruppenleiterin: Annerose Schreier
Tel.:  0160 97037000 oder 03774 329073

Gruppe Sonnenleithe:

Die Begegnungsgruppe trifft sich am 
 08.10, 22.10., 05.11., 19.11.  jeweils 
um 18.45 Uhr im Begegnungszentrum 
Sachsenfelder Str. 89.
Vorher, ab 18.30 Uhr Einzelgespräche  
über Drogen-, Suchtprobleme und 
Lebensfragen
Tel.: 03774 27806 oder 03774 61801 
oder 03774 509537

Mütterkreis 
Mittwoch, 02.10. und 06.11. 
jeweils 19 Uhr 
 
Kreis Junger Frauen 
Dienstag, 01.10.und 05.11.
jeweils 19.45 Uhr 
 
Gesprächskreis junggebliebener 
Ruheständler  
Mittwoch, 10.10. und 27.11.
jeweils 9.30 Uhr

Adventskranzbinden 
Mittwoch, 27.11. ab 14 Uhr 

Herbstmännertreffen des Kirchenbezirks 
Männer sind am Sonnabend, den 2. November, nach Schneeberg in die Cafeteria 
der Evangelischen Grundschule (Schulgasse 7) eingeladen. Zum Thema „Das Gebet“ 
wird Dr. Heiko Franke, Leiter des Pastoralkollegs Meißen, sprechen. Beginn ist um 
9.30 Uhr, Abschluss gegen 13 Uhr. Es wird einen Mittagsimbiss geben.
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Schatzsucherinsel
1. -3. Klasse
wöchentlich freitags 14.30 - 16 Uhr
außer in den Ferien

Vorschulkreis
11. + 25.10. und 08. + 22.11.
jeweils 16 Uhr

Eltern-Kind-Kreis
Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren
Dienstags, 14-tägig, 15.30 Uhr
08.10., 22.10., 05.11., 19.11., 03.12.

Junge Gemeinde Spiegelwald
Freitags, 19 Uhr
11.10. in Bernsbach
25.10. in Grünhain 
08.11. in Bernsbach 
22.11. in Bernsbach 

Mädchenschar
Mädchen 4.-6./7. Klasse

Freitags um 17 Uhr
25.10. in Beierfeld
15.11. in Bernsbach
29.11. in Beierfeld
13.12. in Bernsbach

Jungschar
Jungs 4.-6./7. Klasse

Freitags um 17 Uhr
25.10. – gemeinsame JS
08.11. – Beierfeld
22.11. - Beierfeld

Anmeldung bzw. Infos bei Sabine 
Scholz und Daniel Langer.

Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Musikalische Gruppen 
 
Kurrende
Jeden Montag um 15.30 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain 

Kantorei 
Montags 19.30 Uhr in Bernsbach 

Freitagschor
Jeden Freitag um 18 Uhr 
im Pfarrsaal Beierfeld
 
Posaunenchor Beierfeld
nach Absprache
 
Posaunenchor Grünhain 
Montags 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain
 
Band "Cross of Ashes" 
nach Absprache
Ansprechpartner Moritz Holm 
(Tel.: 017655096041)
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Christuskirche Beierfeld St.-Nicolai-Kirche Grünhain Kapelle Waschleithe

06.10.24
19. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst zum 
Erntedank mit Helferdank

13.10.24
20. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Landeskirchlicher Gemeinschaft

9 Uhr Gottesdienst

20.10.24
21. Sonntag nach 
Trinitatis

14 Uhr Musikalischer Festgottes-
dienst zum Kirchweihfest 
Zu Gast an der Orgel: André Jolig, 
anschließend herzliche Einladung 
zum Kirchenkaffee

Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

21.10.24
19 Uhr Kirchweihkonzert 
Original Grünhainer 
Jagdhornbläser

27.10.24
22. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst 

31.10.24
Reformationstag

17 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst 

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Christuskirche Beierfeld St.-Nicolai-Kirche Grünhain Kapelle Waschleithe
03.11.24
23. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst 9 Uhr Gottesdienst 

10.11.24
Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

10 Uhr Gottesdienst mit Open 
Doors in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

16 Uhr Friedensgottesdienst  

17 Uhr Lampionumzug zur Martins-
andacht in die ev.-meth. Kirche

17.11.24
Vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr

10 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche

20.11.24
Buß- und Bettag

10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit methodistischen 
Geschwistern 

Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

24.11.24
Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres 

9 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres 

13.30 Uhr Posaunenblasen auf 
dem Friedhof

14 Uhr Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres

01.12.24
1. Advent

10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Gottesdienst 9 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Arbeit mit Kindern, verbleibt in der Kirchgemeinde
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld - Bockweg 5

Gemeinschaftsgottesdienste 
Sonntag, 06.10.24 15 Uhr  mit Kaffeetrinken
Sonntag, 13.10.24 10 Uhr Gemeinsam in der Christuskirche Beierfeld
Sonntag, 20.10.24 17 Uhr 
Sonntag, 27.10.24 17 Uhr
Sonntag, 03.11.24 15 Uhr mit Kaffeetrinken
Sonntag, 10.11.24  10 Uhr Gemeinsam in der LKG Beierfeld
Sonntag, 17.11.24 17 Uhr
Sonntag, 24.11.24 17 Uhr

Kinderfrühstück    Frauenstunde
Samstag, 05.10. & 02.11.24   Montag, 07.10. & 04.11.24
jeweils 9 Uhr       jeweils 15 Uhr

Bibel- und Gebetsstunde   Bibelstunde
Mittwoch, 09.10. & 06.11.24     Mittwoch, 23.10. & 27.11.24 
jeweils 17 Uhr   jeweils 17 Uhr
 

   

   

Gottesdienste & Veranstaltungen

Anmeldung noch 
bis 22. Oktober 
möglich unter:

kirche-spiegelwald.de/
Quellen

oder im Pfarramt Beierfeld 
Tel.: 03774/61144

Denn mich verlangt danach, euch zu sehen, 
damit ich euch etwas mitteile an geistlicher Gabe, um euch zu stärken, 

das ist, dass ich zusammen mit euch getröstet werde 
durch euren und meinen Glauben, den wir miteinander haben.

Römer 1,11-12
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Martinstag
Grünhain am 10.11.2024: 

17 Uhr Lampionumzug ab
St.-Nicolai-Kirche zur 

methodistischen Kirche.
Dort dann Martinsspiel(-andacht) 

und Martinshörnchen teilen 

Beierfeld am 11.11.24: 
17 Uhr Lampionumzug ab Kita 

"Unterm Regenbogen" Beierfeld
zum Martinsspiel 

in der Christuskirche. 
Anschließend Martinshörnchen 

teilen, warme Getränke und 
Würstchen im Pfarrgarten.

 

Gottesdienste & Veranstaltungen

9
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Eine Ausstellung von und mit Geflüchteten  
Fotos, Interviews, Fluchtrouten  
Vom 14. Oktober bis November 2024 in Grünhain

Ausstellungsort: 
St.-Nicolai-Kirche Grünhain, Markt 1, 08344 Grünhain-Beierfeld  
   
Offene Kirche: 
Montag bis Samstag von 10–16 Uhr 
   
Ausstellungseröffnung:  
Montag, den 14.10.2024, 17:00 Uhr in der St.-Nicolai-Kirche 
 
Flüchtlingsunterstützerkreis 
Die Ausstellung kann ausgeliehen werden. 
Anfragen bitte unter: esistnichtleiseinmeinemkopf@web.de

Aus den Gemeinden

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtagsbeschlossenen Haushaltes.
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Aus den Gemeinden

Es ist nicht leise in meinem Kopf

Die Zahl der Flüchtenden steigt weltweit stetig an. In Deutschland werden die Asylsuchenden seit 1993 angemessen auf die 
Bundesländer und die Kommunen verteilt. Somit verschlägt es Geflüchtete auch in den Erzgebirgskreis. Für sie kein einfaches 
Pflaster. 
Stellvertretend für die vielen anderen geben 35 Personen aus Schwarzenberg und Umgebung einen sehr persönlichen Einblick 
in ihr Leben. Sie verließen Kriegs- und Terrorgebiete, flohen vor Unterdrückung oder Verfolgung. Sie sprechen von Verlusten, 
von Tod und von Hoffnung. Sie machten sich auf den Weg, meist ohne Ziel. Wenn sie hier ankamen, war die Flucht geglückt. 
Aber kamen sie tatsächlich hier an? Konnten sie ankommen?  
Sie sprechen über sich und halten uns einen Spiegel vor. 
Eine Ausstellung, die Verständnis weckt und Vorurteilen begegnet. Eine Ausstellung, die zum Nachdenken anregt. 
  
Zur Ausstellung liegt ein gleichnamiges Begleitbuch vor. 
Das Buch ist zweibändig und kann beim Flüchtlingsunterstützerkreis Schwarzenberg per E-Mail unter 
esistnichtleiseinmeinemkopf@web.de bestellt werden. 

Hrsg. vom Flüchtlingsunterstützerkreis Schwarzenberg 
Hauptband, 216 Seiten, 34 Farbfotos, 2 Infografiken 
16,4 x 20,7 cm, Softcover mit Klappen 
Begleitband, 136 Seiten, 16,4 x 20,7 cm, Softcover 
Preis: 22,00 Euro 
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Aus den Gemeinden
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Rückblick Gemeindefest 
 
Dank der  Räumlichkeiten im Pfarrhaus und der Peter-Pauls-Kirche konnten wir unser dies-
jähriges Gemeindefest trotz schlechterem Wetter fröhlich miteinander feiern. Wir blieben 
auch vom großen Unwetter mit heftigem Regenguss verschont und konnten sogar einige 
Spiele draußen machen.
Danke allen, die diesen Tag möglich gemacht haben: dem kulturhistorischen Förder-
verein, sowie allen ehrenamtlichen Helfern in der Vorbereitung, in der Küche oder an 
den Spielstationen.

Fotos: Cornelia Schmidt und Rosi Eger
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Aus den Gemeinden
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Aus den Gemeinden

Rückblick Kindersingwoche
 
“Der barmherzige Samariter” - das war 
der Titel unseres diesjährigen Musicals. 
Mit rund 40 Kindern und 11 Mitarbeitern
aus den vier Schwestergemeinden und 
darüber hinaus, wurde in der Woche 
vom 29.7. bis zum 02.08. gemeinsam 
das Stück in Lauter einstudiert. 
Während der Bibelarbeiten konnte man 
viel über Jesus lernen und, was es über-
haupt mit der Geschichte vom barm-
herzigen Samariter auf sich hat. Dabei 
durften wir entdecken, was es heißt, 
Gott, den Nächsten und sich selbst lieb 
zu haben. Wir haben versucht, uns in 
die Lage der verschiedenen Charaktere 
in der Geschichte hineinzuversetzen, 
damit wir besser verstehen, was Jesus 
uns damit eigentlich sagen möchte und 
wie wir anderen aus seiner Liebe heraus 
helfen können. 
Zu so einer Kindersingwoche gehören 
natürlich auch viele Proben, damit am 
Ende auch alles sitzt. Es wurde also viel 
gesungen. 
Für die Sprecherrollen und verschiedene 

Tänze fanden sich die Kinder in unter-
schiedlichen Gruppen zusammen.
Wer in dieser Zeit keine Aufgabe hatte, 
konnte Kreativangebote wahrnehmen. 
Am Ende der Woche wurde alles aus 
den Proben zusammengesetzt. All die 
Dinge, die die Kinder einstudiert hatten, 
ergaben ein großes Ganzes.
Außerdem gab es fast jeden Tag spannen-
de Aktivitäten wie beispielsweise Gemein-
schaftsspiele, Kegeln, Töpfern oder das 
Kennenlernen verschiedener Instrumente.
Beim “Bunten Abend” konnten die Kinder 
ihre Talente auf die Bühne bringen und 
ein besonderer Gast hat alle zum “Magic 
Events” verzaubert. Des Weiteren besuch-
ten wir an einem Nachmittag das Pflege-
heim in Lauter. Trotz der Hitze konnten 
wir den dort lebenden Menschen und 
dem Pflegepersonal mit der Musik eine 
große Freude machen.
Nach zwei letzten Proben eine Woche 
später standen dann die beiden Auf-
tritte an. Das Musical wurde am 10. und 
11.8. in der Grünhainer Kirche aufgeführt.
Wir wollen unserem großen Gott, der 
diese Kindersingwoche möglich gemacht

hat, für so viele Dinge danken: für die 
Kinder, die dabei waren, für die Eltern, 
die sie unterstützt haben, für das tolle
Mitarbeiterteam, für die Räumlichkeiten,
die wir nutzen durften, für die großartigen 
Menschen, die uns jeden Tag mit super 
leckerem Essen versorgt haben oder dazu
beigetragen haben, dass die Kinder 
an den Ort des Geschehens kommen 
konnten.
Danke auch an alle, die dieses Projekt 
im Gebet oder anderweitig unterstützt 
haben.
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Kindersingwoche! 

Im Namen aller Mitarbeiter,
Annalena Sachweh
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Aus den Gemeinden
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live
sefora 

www.seforanelson.com

Konzert
“Kirche im Kerzenschein” 

Freitag, 08. November 2024
19:30 -21:00 Uhr (Einlass 19:00)

Christuskirche
August Bebel Straße, 08344 Beierfeld 

Eintritt frei

 

Kirchenmusik

Herzliche Einladung zu einem 
Konzert mit Sefora Nelson…
 
08.11.2024  um 19.30 Uhr
Christuskirche Beierfeld

Ein unvergessliches Erlebnis…

Sefora zählt zu den bekanntesten 
Künstlerinnen der christlichen Musik-
szene. Dass die Singer-Songwriterin 
ihr Publikum regelmäßig mitten ins 
Herz trifft, liegt nicht zuletzt daran, 
dass sie außergewöhnlich authen-
tisch und ehrlich aus dem Leben er-
zählt.

Ein Abend mit Sefora ist unvergess-
lich – von schwäbisch witzig bis itali-
enisch charmant. Ganz gleich, ob man
in Begleitung der besten Freundin oder des Ehemannes genießt.

Denn die internationale Persönlichkeit beherrscht neben vielen weltlichen Sprachen 
vor allem eine: die Sprache des Herzens.

Deutschland singt und klingt!

03.10.2024 um 19 Uhr 
Dorfplatz Bernsbach
 
Ab 18 Uhr Musik der Original Erzgebirgs-
musikanten, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Nähere Infos siehe: 
www.kirche-spiegelwald.de/deutsch-
land-singt
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Kirchenmusik

erzGospel 2024 "all you need"

26.10.2024 um 19.30 Uhr
St.-Nicolai-Kirche Aue
 
27.10.2024 um 10 Uhr
Martin-Luther-Kirche Schönheide
Weitere Infos: www.erzgospel.de
 

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung

03.11.2024 um 10 Uhr 
Kirche "Zur Ehre Gottes" Bernsbach

Der Gottesdienst wird von den Allianzposaunenchören von Lauter und Bernsbach mu-
sikalisch nach einem Verkündigungsvorschlag der SPM e.V. gestaltet und verantwortet.

Jubiläumskonzert zum Kirchweihmontag

21. Oktober um 19 Uhr in der St.-Nicolai-Kirche Grünhain
anlässlich zum 45. Jubiläum der Original Grünhainer Jagdhornbläser, mit zu Gast ist 
der Männerchor Bernsbach.  Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende für den Erhalt 
unserer Kirche gebeten. Vor dem Konzert und während der Pause gibt es Getränke 
und Snacks.
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Freude & Trauer

Nachruf

Tief bewegt und mit Trauer erfüllt erhiel-
ten wir die traurige Nachricht, dass unser
ehemaliger und langjähriger Kantor, Herr
 
Heinrich Auerswald
  
am 29.07.2024 im Alter von 87 Jahren 
verstorben ist.
  
Heinrich Auerswald erwarb sich in sei-
ner Zeit als Kantor der St.-Nicolai-Kirche
Grünhain von 1970 bis 2000 große Ver-
dienste. Er war ein erstklassiger Chor-
leiter, Organist und Dirigent, der sich 
unter anderem der Bearbeitung mu-
sikalischer Werke für verschiedene 
Besetzungen widmete, um mit den in 
Grünhain vorhandenen Gruppen und 
Chören eine große Bandbreite ver-
schiedenster Repertoires aufführen 
zu können. Dies betraf insbesondere 
Werke des in Grünhain geborenen und 
späteren Thomaskantors Johann Her-
mann Schein, dessen Leben und Werk 
er auch in seiner Freizeit erforschte.

Heinrich Auerswald studierte in Dres-
den und Weimar Kirchenmusik, Orgel, 
Klavier und Cembalo.
Hauptberuflich war er Musikpädagoge 
und Leiter der Musikschule in Aue, im 
Nebenamt A-Kantor in Grünhain. 

Nach der politischen Wende 1990 war 
er der erste freigewählte Bürgermeister 
der Stadt Grünhain.  
Auch in seiner kommunalen Tätigkeit 
war er darauf bedacht, die kirchenmu-
sikalische Arbeit in Grünhain zu fördern 
und die Restaurierung von Kirche und 
Orgel nach Kräften voranzutreiben.

Im wohlverdienten Ruhestand und nach
dem Wegzug aus Grünhain zu seiner 
Familie in die Fränkische Schweiz, blieb 
er seiner Kirchgemeinde in Grünhain 
immer eng verbunden. 
So war es ihm eine Herzensangelegen-
heit, unser jährlich stattfindendes Ad-
ventskonzert mit Rat und Tat zu unter-
stützen und junge Talente zu fördern.
Die Kirchgemeinde St.-Nicolai ist zu-
tiefst dankbar für Heinrich Auerswalds 

langjähriges Wirken in Grünhain und 
wird ihm ein ehrendes Gedenken be-
wahren.

Seiner Familie versichern wir unser auf-
richtiges Mitgefühl.
  
Der Kirchenvorstand 
der St.-Nicolai-Kirche zu Grünhain  



2020

Nächstenliebe

JETZT
ANMELDEN

Esther Wilkening
Personal Coach,
Gesundheit- und
Krankenpflegerin,
Psycholog. Beraterin u.a.

Referentin:

19. OKTOBER 2024 

PflegeFREIRAUM.
Resilienz und Selbstfürsorge

 für pflegende Angehörige.

Erleben Sie einen Tag pflegeFREI im Austausch mit
Gleichgesinnten. Erfahren Sie mehr über Selbstfürsorge,

Achtsamkeit, Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten
sowie Zeit- und Stressmanagement.

9:30 bis 15.30 Uhr

Eine Veranstaltung 
der Frauenarbeit der EVLKS

ANMELDUNG:

Sie haben sich entschieden die Versorgung und Pflege Ihrer
Angehörigen teilweise oder allumfänglich zu übernehmen. 

Diese tägliche Fürsorge, Unterstützung und Neustrukturierung
des Arbeits- und Familienalltags bringt Sie an 

Ihre Belastungsgrenze. 
Sie fühlen sich kraftlos und sehnen sich nach Entlastung.

Plötzlich steht das Leben Kopf.

Dann schöpfen Sie neue Kraft für den
Alltag im  PflegeFREIRAUM.

www.frauenarbeit-sachsen.de

PREIS: 25,00 Euro

VERANSTALTUNGSORT:
Diakademie Moritzburg
Bahnhofstr. 9
01468 Moritzburg
ANSPRECHPARTNERIN:

Christiane Händel 0351-8124247
@ Fotos von pixabay, 

erstellt mit Canva

inkl. Verpflegung und Getränke
Eine

Veranstaltung in
Kooperation mit:
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Nächstenliebe

„Eine Bank ist kein Zuhause!“ – Diakonie Sachsen bittet um Spenden für Angebote für wohnungs-
lose Menschen
Spendensammlung der Diakonie Sachsen vom 15. bis 24. November 2024

„In Deutschland muss niemand auf der 
Straße leben, die Miete wird doch vom 
Amt bezahlt.“ Einen Satz, den Sie viel-
leicht schon einmal gehört, selbst ge-
dacht oder gesagt haben? 
Die Realität sieht anders aus. Jährlich 
suchen mehr als 2.000 wohnungslose 
Menschen Rat in den diakonischen Be-
ratungsangeboten der Wohnungsnotfall-
hilfe in Sachsen. Oft sind es persönliche 
Schicksale, wie Trennung, Krankheit oder 
Arbeitslosigkeit, die Menschen wohnungs-
los werden und bleiben lassen.
Eine Wohnung ist ein Ort des Schutzes 
und der Rückzugsmöglichkeit, ein Ort 
mit persönlichen Entfaltungsmöglich-
keiten und ein Zuhause – eine Bank 
ist das nicht. Niemand möchte in Not, 
Elend, Angst und Ausgrenzung leben.
Um leicht zugängliche Angebote in Treffs
und Beratungsstellen zu schaffen und 
zu erhalten, ist die diakonische Wohnungs-
notfallhilfe auch auf Spenden angewiesen. 
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Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung 
setzt sich die Diakonie Sachsen dafür 
ein, dass Armut verringert wird und je-
der Mensch in Würde leben kann! Bitte 
helfen Sie mit Ihrer Spende!

So können Sie die Arbeit unterstützen:

Mit einer Spende per Überweisung auf 
unser Spendenkonto
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, 
Kennwort: Familien
Oder über die Spendenbüchsen, die Sie 
in Ihrer Kirchgemeinde finden.
Wir danken Ihnen - Nächstenliebe wirkt!

21



2222

Nächstenliebe

Foto: Therese Demmler

Herzlichen Dank für alle Titelbilder!

Auch dieses Mal gab es wieder eine große Auswahl an eingesendeten Titelbildern. Herzlichen Dank an alle Fotografie-
Künstler. Auch für die nächste Ausgabe suchen wir wieder Bilder.  Der Monatsspruch für Dezember lautet:
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! (Jes 60,1)
Wenn das kein perfekter Spruch für eine Weihnachtsausgabe ist ...
Bitte senden Sie Ihr Foto an Luise Egermann (post@loupix.de). Bitte Querformat-Fotos bevorzugen. Vielen Dank.
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Nächstenliebe
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Foto: Elke Oestreich

DU
DU weckst mich früh am Morgen.
DU wirst am Tag für mich sorgen.

DU bist für mich da den ganzen Tag,
 ob ich mich freue oder klag.

DU gibst zu Essen, Wohnung mir,
DU bist immer hier.

DU bist da für mich in der Nacht.
DU  selbst hältst bei mir Wacht.

DU bist immer für mich da,
 drum sag ich immer wieder JA.

JA zu DEINEM Tun in meinem Leben.
JA ich möchte alles für DICH geben.

JA und wenn ich einmal nicht mehr bin,
 führst DU mich zu DIR hin.

Amen
Eva-Maria Beer
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Evangelisch-Lutherische 
Christuskirchgemeinde Beierfeld

Adresse: Pfarrweg 2
 08344 Grünhain-Beierfeld
Telefon:  03774 61144
E-Mail: kg.beierfeld@evlks.de

Öffnungszeiten  Kanzlei
Di & Do 9  - 12 & 14 - 17 Uhr

Kirchgeldkonto (KD-Bank)
IBAN: DE90 3506 0190 1619 7000 20

Spendenkonto (KD-Bank)
IBAN: DE42 3506 0190 1619 7000 11

Evangelisch-Lutherische 
St.-Nicolai-Kirchgemeinde Grünhain

Adresse: Markt 1
 08344 Grünhain-Beierfeld
Telefon:  03774 62017
E-Mail: kg.gruenhain@evlks.de

Öffnungszeiten  Kanzlei
Di: 10  - 12 & 15 - 17 Uhr
Do & Fr: 10 - 12 Uhr

Kirchgeld- & Spendenkonto
IBAN: DE72 8705 4000 3930 6400 49
Erzgebirgssparkasse 

www.kirche-spiegelwald.de

Pfarrer Kenny Mehnert
Termine nach Absprache . Telefon: 03774 662441 . E-Mail: kenny.mehnert@evlks.de 

Pfarrer Thomas Lißke (Vakanzvertretung)
Termine nach Absprache . Telefon: 03774 62182 . E-Mail: thomas.lisske@evlks.de 

Kantor Alexander Tröltzsch
Telefon: 03771 250876 . E-Mail: musik@kirche-spiegelwald.de

Gemeindepädagogen 
Lydia Winter:  Telefon: 0162 9835308 .  E-Mail: lydia.winter@evlks.de
Sabine Scholz:  Telefon: 0176 81680042  .  E-Mail: sabine.scholz@kirche-lauter.de
Daniel Langer:  Telefon: 03771 4970207 .  E-Mail: daniel.langer@kirche-lauter.de


